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40. Kalenderwoche 

 

Orgelmusik im deutschsprachigen öffentlich-rechtlichen Rundfunk 

 

 

Freitag, 02. 10. 2026, 20.03 – 22.30 Uhr 
 
Deutschlandfunk Kultur Berlin 
 

Konzert 
 
75. Internationaler Musikwettbewerb der ARD Hochschule für Musik und Theater und Herkulessaal 
der Residenz, München Aufzeichnung vom 16.und 18.09.2026  
 
Auszüge aus den Konzerten mit den Ersten Preisträgerinnen der Fächer 
Streichquartett, Fagott, Orgel und Schlagzeug 
 
Ludwig van Beethoven 
Streichquartett Nr. 14 cis-Moll op. 131  
 
Johann Nepomuk Hummel 
Konzert für Fagott und Orchester F-Dur 
 
Francis Poulenc 
Konzert für Orgel, Streicher und Pauke g-Moll 
 
Friedrich Cerha 
Konzert für Schlagzeug und Orchester 
 
Viatores Quartett: 
Louisa Staples, Violine 
Johannes Brzoska, Violine 
Miguel Erlich, Viola 
Umut Saglam, Violoncello 
 
Enrico Bassi, Fagott 
William Fielding, Orgel 
Gabriel Michaud, Schlagzeug 
 
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks 
Leitung: Dennis Russell Davies 
 
 

 

  



 

 

 

 

Freitag, 02. 10. 2026,  22.03 – 23.00 Uhr 

BR Klassik  

Orgelmusik - Französische Meister 

Louis Vierne: "Clair de lune", op. 53, Nr. 5 (Odile Pierre) 

Léon Boëllmann: "Suite gothique", op. 25 (Franz Lehrndorfer) 

Charles-Marie Widor: Orgelsinfonie Nr. 6 g-Moll, Allegro (Olivier Latry) 

César Franck: Choral Nr. 3 a-Moll (Friedemann Winklhofer) 

Maurice Duruflé: Suite, op. 5 (Saki Aoki) 

 

 

Freitag,  02. 10. 2026,  23.00 – 24.00 Uhr 

MDR Kultur 

Orgel-Magazin 

 
Keine Programmvorschau vorhanden 

 

 
 
Sonntag, 04. 10. 2026, 00.03 – 02.00 Uhr 
 
Deutschlandfunk Köln 
 

Geistliche Musik 
 
Maurice Duruflé: „Notre Pére“. Das Vaterunser für 4 Singstimmen 
The King’s Singers 
 
François Couperin: „Qui regis Israel, intende“. Verse aus dem 80. Psalm 
Sandrine Piau, Sopran; Caroline Pelon, Sopran; Jean-Paul Fouchécourt, Tenor; Jerome Corréas, Bass 
Les Talens Lyriques; Leitung: Christophe Rousset 
 



 

 

Johann Sebastian Bach: „Gott soll allein mein Herze haben“. Kantate zum 18. Sonntag nach Tr. BWV 169 
(mit obligater Orgel) 

Alex Potter, Countertenor; Leo van Doeselaar an der Treutmann-Orgel der Stiftskirche St. Georg in 
Grauhof; Il Gardellino 
 
Josef Rheinberger: „Wie lieblich sind deine Wohnungen“. Hymne op. 35 
Ex-semble; Sabrina von Lüdinghausen, Harfe; Leitung: Christoph Haßler 

 

 
Sonntag, 04. 10. 2026, 07.04 – 08.30 Uhr 

WDR 3 

Geistliche Musik 

 

 
Anonymus: Sia laudato San Francesco 
Ars Choralis Coeln: Leitung: Maria Jonas 
 
Francis Poulenc: Quatre petites prières de Saint François d'Assise 
Danish National Vocal Ensemble; Leitung: Stephen Layton 
 
Arthur Oldham: Laudes Creaturarum ; Kantate für Sopran, Chor, Streichorchester und Orgel 
Carolyn Sampson, Sopran; James Orford, Orgel; Chor und Orchester London Choral Sinfonia 
Leitung: Michael Waldron 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy: Praeludium und Fuge G-dur, op 37,2 
Andreas Sieling, an der Sauer-Orgel des Berliner Doms 
 
Emanuel Kegel: Nichts ist süßer, als die Liebe; Kantate zum 18. Sonntag nach Trinitatis 
Klaus Mertens, Bass; Accadmia Daniel; Leitung: Shalev Ad-El 
 
Johann Sebastian Bach: Gott soll allein mein Herze haben BWV 169  
Kantate zum 18. Sonntag nach Trinitatis (mit obligater Orgel) 
Margot Oitzinger, Alt; Jan Jansen, Orgel; L'Orfeo Barockorchester 
 
 

 

Sonntag, 04. 10. 2026 07.05 – 08.00 Uhr 

BR-Klassik 

Laudate Dominum 



 

 

Rupert Ignaz Mayr: "Laudate pueri Dominum", op. 3 (St. Florianer Sängerknaben; Ars Antiqua Austria, 
Violine und Leitung: Gunar Letzbor) 

Joseph Haydn: Messe B-Dur, Hob. XXII/14 - "Harmoniemesse" (Ann Monoyios, Sopran; Barbara Hölzl, 
Mezzosopran; Jörg Hering, Tenor; Harry van der Kamp, Bass; Tölzer Knabenchor; Tafelmusik Orchestra: 
Bruno Weil) 

Johann Georg Albrechtsberger: Präludium und Fuge a-Moll, op. 6, Nr. 5 (Klemens Schnorr, Orgel) 

 

 

Sonntag, 04. 10. 2026 08.05 – 09.00 Uhr 

BR-Klassik 

Die Bach-Kantate 

Kein Orgelbeitrag in dieser Sendung 
 
 

 

Sonntag, 04. 10. 2026 09.00 – 10.00 Uhr 

MDR Klassik 

Die Bach-Kantate und geistliche Musik 

Herr Christ, der einge Gottessohn Kantate BWV 96 
Deborah York, Sopran; Franziska Gottwald, Alt; Paul Agnew, Tenor; Klaus Mertens, Bass 
The Amsterdam Baroque Orchestra & Choir; Ton Koopman 
 
Schütz, Heinrich: Herr, wenn ich nur dich habe, SWV 280 (Teil II für zwei 4-stimmige Chöre und Basso 
continuo); Aus: Musikalische Exequien, op. 7, SWV 279-281 
amarcord; Cappella Sagittariana Dresden; Leitung: Schuster, Norbert 
 
Schütz, Heinrich: Die mit Tränen säen. Motette für 5 Stimmen und Basso continuo, SWV 378 
Aus: Geistliche Chormusik, op. 11 (Dresden, 1648) 
Ensemble Polyharmonique 
 
Schütz, Heinrich; Canticum B. Simeonis, SWV 281 (Teil III, Motette für 2 Chöre und Basso continuo) 
Aus: Musikalische Exequien, op. 7, SWV 279 
Amarcord; Cappella Sagittariana Dresden; Leitung: Schuster, Norbert 
 
Schütz, Heinrich; O lieber Herre Gott, wecke uns auf. Motette für 6 Stimmen und Basso continuo, SWV 381  
 
Schütz, Heinrich; Ich danke dem Herrn von ganzem Herzen (13), SWV 34 (für zwei 4-stimmige Chöre, 
Instrumente ad libitum und Basso continuo) 
Aus: Psalmen Davids, SWV 22-47 
Ensemble Amarcord; Cappella Sagittariana Dresden; Leitung: Schuster, Norbert 
 
Bruhns, Nicolaus: Präludium G-Dur (für Orgel) 
Flamme, Friedhelm (Orgel) 
 



 

 

 

 

Sonntag, 04. 10. 2026 08.05 – 08.30 Uhr 

SWR Kultur 

Kantate 

Johann Sebastian Bach: "Gott soll allein mein Herze haben" Kantate BWV 169 
Bernarda Fink (Mezzosopran) Vocalconsort Berlin Freiburger Barockorchester Leitung: Petra Müllejans 

Für den 18. Sonntag nach Trinitatis des Jahres 1726 komponiert Johann Sebastian Bach für den 
sonntäglichen Gottesdienst in Leipzig die Kantate für Solo-Alt "Gott soll allein meine Herze haben" 
BWV 169. Im damaligen Sonntagsevangelium geht es um das Doppelgebot der Liebe und so 
konzentriert sich auch Bachs Textdichter Christoph Birkmann zunächst auf die Liebe zu Gott und erst 
im letzten Rezitativ auf die Liebe zu unseren Nächsten. Bach setzt hier die Orgel als obligates 
Instrument ein, vielleicht standen ihm damals sowohl ein versierter Altist als auch ein fähiger 
Organist zur Verfügung. 

 

 

Sonntag, 04. 10. 2026 09.30 – 10.00 Uhr 

Radio3 Kultur 

Bach-Kantate 

Johann Sebastian Bach: „Gott soll allein mein Herze haben“ Kantate BWV 169 (mit obligater Orgel) am 
18. Sonntag nach Trinitatis 
Andreas Scholl, Countertenor; Kammerorchester Basel; Julia Schröder 
 
Von Gott will ich nicht lassen. Choralbearbeitung, BWV 658 
Masaaki Suzuki an der Arp-Schnitger-Orgel der Martinikerk in Groningen 
 
 
 
Sonntag, 04. 10. 2026,  22.00 – 22.30 Uhr 

MDR Klassik 

Orgelmagazin 

 
 



 

 

Zu Besuch bei "Bachs Kellner" - 
 
Die Orgel der Kirche St. Aurentius in Gräfenroda, ursprünglich erbaut von 
Johann Anton Weise aus Arnstadt. 
Claus Fischer im Gespräch mit Kantorin Lisa Bork 
 
 

 
Sonntag, 04. 10. 2026, 22.00 – 23.16 Uhr 

Radio Classic Stephansdom 

 

Orgel City Vienna 

Peter Frisée zieht die Register von Orgeln mit Wien-Bezug. 
 
Diesmal mit verschiedenen Interpreten mit Eigenaufnahmen des Senders 
 
Reger, Max (1873-1916) 
Fantasie über den Choral "Straf mich nicht in deinem Zorn", op. 40/2 
Fröschl, Manuel (Orgel) 
Eigenaufnahme  
 
Schumann, Robert (1810-1856) 
Sechs Fugen über den Namen BACH, op. 60 
Fink, Philipp (Orgel) 
Eigenaufnahme  
1. Langsam - Nach und nach schneller und stärker 
2. Lebhaft 
 
Mendelssohn Bartholdy, Felix (1809-1847) 
Variations sérieuses, op. 54 
Lanner, Valeria (Orgel) 
Eigenaufnahme  
 
Brahms, Johannes (1833-1897) 
Präludium und Fuge g-Moll WoO 10 
Podlipchuk, Ksenia (Orgel) 
Eigenaufnahme  
 
Rheinberger, Josef Gabriel (1839-1901) 



 

 

Orgelsonate Nr. 4 a-Moll op. 98, 1. Tempo moderato 
Lennerová, Lenka (Orgel) 
Eigenaufnahme  
 
Schmidt, Franz (1874-1939) 
Toccata in C-Dur 
Petri, Emil (Orgel) 
Eigenaufnahme  
 

 

Neuigkeiten aus den USA (Organlive, Positively 
Baroque, The Organ Experience, Pipedreams): 

Organlive 

 
https://www.organlive.com/ 
 
 

Zeitplan 
 
Sonntag 
 
Am Sonntag bieten wir Hymnen/Lieder, Chormusik und andere Musik der Kirche an. 
 
Moderner und romantischer Montag 
 
Am Montag hören Sie meistens Musik aus den letzten 200 Jahren. 
 
Barock am  Mittwoch 
 
Am Mittwoch hören Sie Musik des Barock mit einer Vielzahl von Werken von J.S. Bach. 
 
Wunschliste am Freitag 
 
Am Freitag halten wir uns an eine Wiedergabeliste Ihrer Favoriten, die sich nach Ihren Bewertungen richtet. 
 
Neues am Samstag 
 
Am Samstag bringen wir abwechselnd Stücke, die nur von wenigen Hörern gehört wurden, und Stücke , die 
lange nicht mehr gespielt wurden. Dies bedeutet oft, dass wir zwischen einem Neuzugang und einem sehr 
alten Album wechseln. Die Chancen stehen gut, dass Sie samstags etwas hören, was Sie vorher noch nicht 
gehört haben. 
 
  



 

 

 

Die APOBA-Stunde 
 
Die APOBA-Stunde hören Sie von Montag bis Samstag und bietet Musik, die auf Instrumenten 
aufgenommen wurde, die von Mitgliedern der Associated Pipe Organ Builders of America erstellt wurden, 
wobei das Thema des Tagesbeachtet wird. Weitere Informationen über den Verein und seine Mitglieder 
finden Sie auf seiner Website unter 
APOBA.com 
 
Alle Zeiten sind US-Zentralzeit 
Montag - 4 Uhr morgens 
Dienstag - 14 Uhr 
Mittwoch - 12 Uhr 
Donnerstag - 8 Uhr 
Freitag - 18 Uhr 
Samstag - 10 Uhr 
Weitere ergänzende Links zu Streams der Organ Media Foundation: 
 
https://www.positivelybaroque.com/ 
 
https://www.organexperience.com/ 
 
https://organ.media/ 
 
 

 
 

Pipedreams 
 
https://pipedreams.publicradio.org/ 
 
 

Vorschau auf die Themen der Sendungen: 
 
https://www.pipedreams.org/episodes 
 
 
 
 
https://www.pipedreams.org/episode/2026/09/07/organists-in-concert 
 
https://www.pipedreams.org/episode/2026/09/14/ohio-highlights 
 
https://www.pipedreams.org/episode/2026/09/21/up-by-the-riverside 
 
https://www.pipedreams.org/episode/2026/09/28/when-autumn-comes-again 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Dieser Radioführer wird herausgegeben von der Gesellschaft der Orgelfreunde  
- GdO  - e.V. (Änderungen vorbehalten) 

Ergänzungen und Korrekturen erwünscht an: Willi Frank, Freiburg (Red.) 
willi.frank[at]gdo.de 
 
 


